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J:>1:i tmsen1:mrg An einen Haushalt Amtliche Mitteilung Postgebühr bar bezahlt 

R 
03 

2008 
Für Bürger und Freunde unserer Gemeinde 

fDer ßürgermeister, 

Vizebürgermeister 

un'() ?Jie gesamte (iemein?Jeuertretung 

wünschen allen ßewohnern, 

fJreun'()en un?J Gästen 

unserer (iemein'()e 

O:ien 
Eines der schön~tcn und prächtigsten Rcnaissanccschlösser Österreicl;s. 
Auf der hcrrlichcn•Aussichtstcrrassc finden iä<>lich um l l.00 und 15.00 Uhr 
die Frcillugvb1'führungen mit Edelfalken, Adl:·rn. Geiern und Eulenstall. 

====Führungen nacltBcdarf. für Gruppen gegen Voranmeldung 

Öffnungszeih~1i: 30. J\llärz - OL November 
April und Oktober Uiglich .außer Mon(ag09.30 bis 16:]0 
iV1a! bis Sepli.:111ber 1ü~!!ich'osi:'3o b,is l 7~00. in; Juli und ,A.up·u~~1 FT{~ '.'-:,~, sc: 
bis 18.30 Ühr (Frcifll;gvorführungcn um 11 :00, 15.00 und 17:30 Uhr) 
1:1:1Y2"'JO~~rürnrg.:~1: Tel. 02982/291 l oder 2303 
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Mitteilung des A VH für Februar 2008 

Bio 
27.03. 

Restmüll Papier„ 
29.02. u.29.03. u. Ascher. 

gelbe(r) Sack/Tonne 

Problemstoffsammelzentrum Mold 

Kartonagen 

VORSICHT!! 

jeden ersten Mittwoch im Monat (05. Märi) 
von 17.00 - 19.00 Uhr ';;· 
Es können Problemstoffe, Textilien, 
Schu~~u. Fettkiibel"Nöli" abgegeben werden .. 

Montag- Freitag von 8 - 12 Uhr 
am Bauhof in Rosenburg, Kartonagenmulde 

Alttextiliensammlung per Flugzettelankündigung 
ist keine Sammlung des A VH 

·" ( ·„ 

Wiederholt werden Textilsammlungen per Flugzettel angekündigt. ·Diese Sammlung ist keine 
Sammiung des A VH. Daher dürfen Alttextilsäcke des A VH für diese Sammh.mg nicht verwendet 
werden. Alttextilien die bei dieser Sammlung stehen bleiben, werden nicht ~om A VH ·oder der 
Gemeind~ .. nachträglich abgeholt ·, :- ~ . . ... ~ . 
Diese Sammlung könnte ungeahnte Folge n nac h sich ziehe n. Warurri ? ·. , 

Diese Sammler suchen sich nur die Rosinen heraus, der Rest bleibt stehe~ - .\ ' · · , 
. . . . · · .. f' . ··~ . : . i : 

.· · dies führt längerfristig ·zu\'einer schlechteren Sammelqualität bei der A VH - s ;ammlµng -

durch die mindere Sammelqualität werden vom Verwerter dem AVH kei ne.Erlöse mehr . 
rückvergjitet, sondem der AVHmµss dafür bezahlen, was letztendlich über die .Müllgebühr 
finanziert werden muss. · ': · 

Nützen Sie daher zu Entsorgung ihrer Alttextil.ien nur die Sammlung des A VH. . 
In Rosenburg bitte keine losen Textilien vor · dem Bauhoftor .. ablagern - diese 
Handhabung gleicht einer widerrechtlichen Ablagerung und wir.d ·,unverzüglich „zur 
Anzeige gebrach.t . '· 

20. März - SperrmüU- u. Eisen.schFott$af!!.mlung ,·, 

gesammelt werden: 

nicht entsorgt werden: 

Elektronikschrottsammlung 
Möbel, Matratzen, Teppiche, öfen, 
große Gartenwerkzeuge, Waschbecken , WC 
Agrarfolien (nur gebündelt), sperrige Kun~tstoffteile usw .... 

Tuchenten u. Polster (Alttextilsammlung), · · 
Kunststoffbehälter - Kanister, Verpackungskübel, 
Reifen, Autowracks und landwirtschaftliche Maschinen 
werden auch im zerkleinerten Zustand nicht entsorgt 

Bitte das Alteisen getrennt vom Sperrmüll bereitlegen! .„ 
Eise~ und Metallteile ~erden im Zuge der Sperrmüllentsorgung l),:iit separaten LKW's 
abgeholt. Kieinmetallteile sind' in einem Blechgefäß oei derAlleisenentsorgung mitzugeben. 

Um diesen Aktionsraum von professionellen „Sperrmülihaien" etwas einzuschrä.nke-~1 
ersuchen wir Sie, auch ini eigenen Interesse, den Sperrmüll möglichst erst unmittelbar vor der · 
Abfuhr ( zB. am Vorabend des Abfuhrtages) an der Grundgrenze bereitzustellen:" ·· 
Falls Sie Fragen oder Beschwerden haben, wenden Sie sich bitte sofort an den ÄVH in Mold, 
Tel. Nr. 02982/ 53310 und nicht an das Gemeindeamt, da wir über Funktelefop jederzeit mit 
den Müllfahrern Verbindung aufnehmen können. D~durch lassen sich viele Unklarheiten und 
Beschwerden rasch und unbürokratisch lösen. 

:j 
' ; 



Landtagswahl am Sonntag, 9. März 2008 

Wahlsprengel Wahllokal . Wahlzeit 

1 : Rosenburg (inkl. Stallegg) Gemeindeamt Rosenburg : 08:00 - 12:00 Uhr 
---------·-- - --

2 !Mold Gemeinschaftshaus Mold : 08:00 - 12:00 Uhr 
---

3 : Mörtersdorf Peuerwehrha~s 
0

Mörtersdorf i 10:00 - 12:00 Uhr 

4 i Zaingrnb Peuerwehrhaus Zaingrub i 09:30 - 11 :30. Uhr 

Neuerungen bei dieser Wahl: Wählen ab 16, Briefwahl, Wahlrecht für Auslandsniederösterreicher 

Wahlrecht 
Wahlberechtigt sind alle österreichischen Staatsbürger, die 
1. spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben und 
2. am Stichtag (lUll.2008) vom Wahlrecht .nicht ausgeschlossen sind, in einer Gemeinde des Landes 

Niederösterreich ihren ordentlichen Wohnsitz haben bzw. als Auslandsniederösterreicher in die 
Landes-Wählerevidenz einer NÖ Gemeinde eingetragen sind. 

Wahlkarten 
Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte haben Wahlberechtigte, 
• die am Wahltag voraussichtlich verhindert sein werden, ihre Stimme vor der zuständigen 

Wahlbehörde abzugeben, etwa wegen Ortsabwesenheit, aus gesundheitlichen Gründen oder wegen 
Aufenthaltes im Ausland und · · 

• die ihr Wahlrecht im Wege der Briefwahl ausüben wollen. 

Wahlkarten können bis Freitag, 7. März, 12 Uhr, beim zuständigen Gemeindeamt beantragt werden. 

Bettlägerige (aus Krankheits-, Allernc oder sonstigen Gründen), die von einer besonderen Wahlbehörde in 
ihrer Unterkunft besucht werden sollen, haben dies bei Beantragung de1'Wa'1lkarte bekanntzugeben. 

Beim mündlichen Antrag ist die Identität durch ein Dokument nachzuweisen. Beim schriftlichen Antrag 
kann die Identität auch auf andere Art glaubhaft gemacht werden. 

Informationen finden sich auch auf der Wahlkarte und dem der Wahlkarte beiliegenden Informationsblatt. 

Möglichkeiten de1· Stimmabgabe mittels Wahlkarte: 
• Mit Briefwahl 
• Am Wahltag in jedem NÖ Wahlkartenlokal oder durch Besuch einer hesonderen Wahlbehörde 
• Am 8. oder 3. Tag vor dem Wahltag in jeder NÖ Gemeinde vor einer besonderen Wahlbehörde 
• In Krankenhäusern, Kuranstalten und Haftanstalten 

Briefwahl 
Wahlkartenwähler können ihre Stimme im Postwege abgeben, indem die ausgefüllte und unterschriebene 
Wahlkarte in einen Briefkasten geworfen oder bei oder in einem Postamtaufgeben wird (sie darf nicht im 
Gemeindeamt abgegeben werden!). Im Ausland kann die Wahlkarte· auch bei einer österreichischen 
Vertretungsbehörde oder einer österreichischen Einheit abgegeben werden. 

Wahl am 3, und 8. Tag vor dem Wahltag 
Für die Wahl vor dem Wahltag steht die besondere Wahlbehörde zur Verfügung: 

Wahllokal 3. / 8. Tag vor W allltag Wahlzeit 
.. 

Gemei.ndeamt Rosenburg Samstag, 1. MärZ 10:00-12:00 Uhr . . • . _„ . 
. 

Gemeindeaml Rosenburg Donnerstag, 6c lvfärz 18:00 - 20:00 Uhr · . 

. 
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Geburtstage im fl!fürz 2008 

zum 50. Geburtstag · 

zum 55. Geburtstag 
zum 60 . . Geburts~ag 

wir gratulieren: _ 
15.03. Mag. Ge9rg$~cha 
04.03. Franz PeHer 

„ ·' • 

.. Rosei;:i.burg 56 
Mold 100 
Zainf!rub 9 ( 

~ \' 
Rosenbiirg 133: ,_ 

zum 65. Geburtstag 

08.03. Ger~rud~ Winklmüller 
27.03. Manfred Landauei.-
02.03 . Margarete Aigner· 
27.03. Martha Lager 

~. 
Zaing~ub 32 · ' \' --........._.,,., 

zum 70. Geburtstag 
zum 80. Geburtstag 
zum 90. Geburtstag 

Sterbefälle: 
.JL 

ll 

10.03. Hermann Krainz 
3 l.03. Walter Patta 
Ol.03. Theresia Kummerer 

wir trauern um: 
29.01. Ing.Helmut Thier (l 920) 
06.02. Franz Winkler ( 19S2) 
15.02. Anton Jeschko (1927) 
20.02. Franz Hutecek (1941) 

Zaingrub 13 
Rosenburg 89 
Rosenburg 88 
Ma. Dreieichen 81 

Ma .. Dreieichen 81 
Mold 16 . 
Ma. Dreieichen 81 
Rosenburg 13 

" 

.. 

Wochenenddienst der Ärzte im März 2008 .. . • . . ! . :-

Der Wochenenddienst der Ärzte gilt von Freitag 20 Uhr bis Montag 7.Uhr, 
Den diensthabenden Arzt erreichen Sie an Wochenenden über . · 

D 
Apotheken - Horn 

Bereitschaftsdienste . . 
1 

01. u. 02.03. 

08. u. 09.03. 
" 

15. u. 16.03. 

22., 23. u. 24.03. 

ÄRZTENOTRUFNUMMER 
Freiwillige Feuenvehr 
Polizei 
Rettung 0298~/2244 .. 
Vergiftungs - INFO · · 
gerade Woche: Landschaftsapotheke 
ungerade Woche: Stephans-Apotheke 

141 (ohne Vonvabl) 
Notruf · 122 
Notruf 133 
Notruf 144 
0114064343 

(rund um die Uhr). Gars - Apotheke z.Hl.Gertrud 
Drosendorf - Apotheke zum Erlöser 

02982 2255 
02982 433 . 
02985 2317 
02915 225·1 

Dr. Elisabeth Daimer Mold ' ·"·:. 02982 3o3o·8" 
a · 

Dr. Peter Mies Altenburg 02982 2443 
Dr. Ema Schleritzko · Horn 

• 1 

02.982 32~0 .. 
St'. Leonhard 029~7 2305' MR Dr. Paul Steinwender 

MR Dr. Friedrich Eckhard Horn 02982 2845 
Dr. Harald Dollensky Gars/K 02985 2340 
Dr. Susanne Vonstadl Horn 029~2 2345 

.·, .1 

.; 

. '-.; 

. . . 
•' 

• · ·! 
•! 

: .. 

Dr. Wilhelm Heher Brunn 02989 2249 o.02986 6290 
29. u. 30.03. . 

Urlaub: 

Zali11ärzte: 

01. u. 02.03. 
08. u. 09.03. „ 

15. u. 16.03. 
22., 23. u. 24.03. 
29. u. 30.03. 

Dr. Erna Schleritzko Horn 02982 3230 
Dr. Anita Greilinger . , Gars/K · 02985 2308 

Dr. Elisabeth Daimer, Mold vom 10.03-~ 24.03.2008 

Dr. Maria Zehetbauer Weitersfeld 
Dr. Doris K~ttner Vitis 
Dr.~~4~Den~. _Stepha!1ie H~~tl_ ::\ ~' i . Geras 
Dr. Hermann Wegscheider Gr. Siegharts 
Dr. Gerhard Spiegl Horn 

02948 8760 
02841 8610 
02912 61131 
02847 2397 
02982 2290 

• 1 ·„ •• 

• ·' I": ' 



Aktion 

Unsere heurige Aktion „Sauberes Rosenburg" findet am 

S:unstag, den 29. März 08 
(bei Sehlechtwetter am 5. April 08) 

Treffpunkt: vor dem Gemeindeamt 
Zeit: 8.00 Uhr 

Wir ersuchen um zahlreiche Mithilfe 

***** 

Die Infortn:iltion erfolgt im lntercsse aller Bürger ! 

Der Versch.önerin1gsverein 

Die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet werden ersucht, ihr.c __ ~ 
Gehsteige und Gehwege von Streugut zu befreien. C.~ 

Bei den Arbeiten ist darauf zu achten, dass das Streugut nicht in ~ 
Wasserablaufgitter oder Rinnsale gelangt. -z-~ 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass wie in den letzte.n Jahren schon, eine 
Straßenkehrmaschine in unserem Gemeiridegebiet unterwegs ist. 

fiotel - Restatirant 
I_jart(lgas tho f 

L\lfANN 
c 

.5573 Ruc:en bu 
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Wann ist Ostern ? 
w 
~ 

N ....., CX) 

(/') X 

Wann ist eigentlich Ostern w~r~lich für alle Menschen? 
Ist Ostern nur deshalb, weil es jetzt so auf dem Kalender steht? 

Aber woran erkennt man, dass nun wirklich Ostern ist? 
Sind es die Osterhasen und Ostersachen, die man min 
in all~n Auslagen und Geschäften zu sehen und kaufen 
bekommt, oder ist nun Ostern, weil man dieses 
Fest im.Frühjahr, wenn der Winter und der Schnee 
sich endlich einmal verabschieden, einfach erwaitet 
und es.zum Jahreskreislauf dazugehört? 
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II:'. CO Ostern ist vielmehr ~uch, wenn man einem Menschen, 

der auf den Boden fällt und von alleine nicht mehr 
aufkommt, auf( er)stehen hilft und ihm seine Hand 
reicht, er es wieder von alleine schafft und .er wieder 
zufrieden weiterleben kann. 

{; ~ \ ~xO 
c nJ 

~ u. CO 

Denn dann ist Ostern aucb in unseren Herzen, 
und bestimmt hat ein jeder, gläubig oder nicht, 
es schon einmal erlebt, 

dass dann Ostern ist. 

Günstig sparen mit der· s ProfitCard 

i1 § l.J.-1 

~ 
Täglich fällig, keine Vorschusszinsen 
Multikontofunktion: bedienbar mit der BankCard 
Zugriff auch außerhalb der Geschäftszeiten an den Automaten 
~etbankingfähig , - _. , · . SPARK.AsSE 5 _ 

Horn-Ravelsbach-Kirchberg 
In jeder Beziehung zählen die Menschen. 

~ 
~ 

~ a 
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Parteienverkehr und Sprechstunden der Gemeinde Rosenbu;r.g~Mold 

Wir ersuchen um Anmeldung beim jeweiligen Referenten oder im Gemeindea;,t, 
da es aufgrund von Verhinderungen zum Entfall von Sprechstunden kommen kann. 
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Parteienverkehr 

Montag bis Donnerstag 

8.00 - 12.00 Uhr 

und jeden Mittwoch 

18.00- 19.30 Uhr 

Bgm. Wolfgang Schmöger Sprechstu!:::h ~::: = : ~:: :~ -~~;:,~>)~ 
- - - - - - „ „ - - - - - - ... - - - - - „ „ „ - - ... - - - - - - - „ - „ - „ - - - - - „ „ - - - - - - „ „ - - „ - - - - - - - - - - - - - ... - - - „ - - „ „ - „ ... - - „ ·c„:..f ~·.,_,_ ,, ·~. ··: . ·="':. • : 

flerausgeber l<:igentümer Verleger 
(iemcinde Ro.~cnburg - Mold 
3573.:Ros.cnburg 25. 0WS"../2917 

. . . . , ~·:.; "'_. ..·_· ~··;:··~- -~_-,·.; •• _"-.~.·.~ .. ~:-.'· ·:·,: :;; ~".~.~.-~-.-_·;:.·_.,-.~.-~.'.·.-.:.,!.:_ 
„„„„„ „„ „ „„„„„„„ „ „ „ „ ... „ ... „„„„„„„„„„„„ ... „~„·-··----------- i:·------------- ; ------~----:.„„„„ ... „„„ - ~· . ' . ~" 
Gemeindevorstand jeden 1. Mittwoch im Monat 1830...:. · 1930_ Uhr , ,-· · · .. „ '•;.:. 

. . ··:'. ,~~{~ 

l~gcnvervielfäl~i~!!l: 

•.' ••. . Fa:<-Nr. tl'291!".../2917/4 
· · · ·' • "'.jl {omept\&t:: ''!W.~fll~lth1trg:m<!!.t!. ;1.t. 

~edaldinuclle ßcitrjig!!_.!Q!!.! 
Bürgermeister Wolfgang Schmög~r 
Jürgen Bauer. Eva ~etlcr, : .. 
Bürger unserer licmci;tc..lc 

Das lnformatioru;blattccschcint tnind. 
<.i l :< j~ihrlich und wi rd",111cn Haw;haltcn 
, der< i.c1nc~m..lt? kostcnlo.~ ;o:ugcstcllt 

. -. \. c·,1~!1U:.-w\vw.ru;111<li.1Jl)i;@!_~~~-"b1.1r&Jn.o.lc..l,;l~ 
~ .:. • i-r.-o.1 

l·'.~r d~11Jre!!;1lt_'!.«;tm.1t1v1~rtfü;~ 
Biirgcrmcistcr Wolfgang Schmii!;cr 

···. 
(~CJlaktion, Layout 1111.cJ ;-;at·(._ 
Eva Pclkr 

" 

1- „. , ~ „ .. 
<Jrnndlcgcmfo. Richtung: . 
Informations- u. Vcrlautharung:.;schrift 
ff1r die (icmcind.: Rnscnburg • Ml>lll 
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Einladung zum Workshop 
.. 

BESSER ESSEN IM BURO 
Tipps für mehr Fitness im Arbeitsalltag 

am Donnerstag, 27. März 2.008 
von ~8.00 bis 20.00 .. Uhr 

Bei diesem Workshop gibt es Informationen und Tipps zu eine( 
ausgewogenen Ernährung am Arbeitsplatz und einfache hilfreiche . . 

Anleitungen für Bewegung und Entspannung zwischendurch. 

Ort: 

Referentin: 

Eintritt: 

Anmeldung: 

Mold 30, Gemeinschaftshaus - . 

Frau Petra Nemec, „die umweltberatung" 

· Freie Spenden 

bis 17_. März bei Ing. Margit Pichler, 
Tel. 02982/83 832 

Gefördert von der Initiative 
„Gesünder leben in Niederösterreich - tut gut" 

Veranstalter: Regionales .Bildungswerk Bezirk Horn 
Örtliches Bildungswerk Rosenburg-Mold · 

Barrierefreie Erwachsenenbildung in NÖ 

.(. 
~ :: ~· 

: - ' 
Das BHW bietet Bildung für alle an. Melden Sie sich bitte bei 
uns, wenn Sie Unterstützung· bzw. Hilfsmittel benötiger:i, um an 
unseren Veranstaltungen teilriehmen zu können. · ::-- ·· · 

Henning Glause 01/5331899-24, h.glause@bhwnoe.at 
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BHWNÖ 
·- . -··· 

Regionales Bildungswerk Bezirk Horn 

In jedem Kind steckt ein kleiner Mozart 
Donnerstag, 28. Februar 2008, 19:30 Uhr 
Greillenstein, Schlosstaverne 
Referentin: Monika Gundinger, Dipl. Kinder- und Jugendcoach 
Eintritt: 4,00 € 

Alte Gartenpflanzen neu entdeckt, Teil 2. Nutzen und Zierde 
sind nicht zweierlei 
Dienstag, 4. März 2008, 19.00 Uhr 
Brunn/Wild, Gasthaus Schmied! 
Referent: Dr. Erich Preymann 
Eintritt: frei 

Mit Farbe und -Stil attraktiver im Alltag 
Freitag, 7. März 2008, 19.00 Uhr 
Nonnersdorf /Sallapulka, Dorfgemeinschaftshaus 
Fach-Referentin Monika Gundinger 
Beitrag: € 12,--, max. 15 Teilnehmerinnen 
Anmeldung: Sabine Neunteufl, 02947/451 

Bildungsberatung 
Kostenfreie und umfassende Beratung zu Fragen der Aus- und Weiterbildung sowie 
beruflichen Orientierung für Jugendliche und Erwachsene (vertrau!. Einzelberatung!) 
Dienstag, 11. März 2008, 10:00 bis 13:00 Uhr, St.Bernhard, Gemeindeamt und 

14:00 bis 17:00 Uhr, Brunn/Wild, Gemeindeamt 
Leitung: Gerald Hehenberger, Dipl. Bildungsberater 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 0676/3737558 

Abenteuer Beziehung 
Dienstag, 11. März 2008, 19.00 Uhr 
Brunn/Wild, Gasthaus Schmied! 
Referentin: Christine Hackl, Dipl. Mentaltrainerin 
Eintritt: freie Spenden 

Genuss und Vielfalt - mein Garten als Paradies 
Freitag, 14. März 2008, 19.00 Uhr 
Fuglau, Gasthaus Eisenhauer 
Referent: Gebhard Kofler, Arche Noah Schiltern 
Eintritt: freie Spenden 

Genaue Informationen im BHW-Bildungsprogramm und beim Regionalen 
Bildungswerk, Ing. Margit Pichler, Tel. 02982/83832. 



Hanns Haas, Rosenburg-Bergheim (Teil 3) 

Caspar Leuseriug (1595 bis I673) 

- ein Rosenburger Bildhauer der Barockzeit 

Werkst<1tt Leusering - das Spütwerk 

Leusering hat gleich zu Beginn seiner 
Rosenburger Tätigkeit ein Haus erworben. 
Denn schon 1631 erheiratete er von 
Magdalena Mayrhofer ein kleines Hliusl 
unter der Rosenburg, und zwar die zu 
einem Wohnhaus umgebaute ehemalige 
Pulverstampf, die zuletzt der Rosenburger 
Hofschreiber Jacob Hernpel, innehatte, der 
sie seinen Schwestern Magdalena sowie 
Maria, eirn~l''in l:Jorn verheirateten Hasin 
vererbt hatte. JkSusering musste dafür 
seiner Schwägerin Maria Hasin „ wegen 
erblicher gebümUs" 50fl. zu bezahlen. 
wovon er die .letzte „Wehrung" 1634 
erlegte. (Das Häusl slm)d auf der heute 
nach einem späteren Besitzer des Areals 
benannten Tempelwiese, auf dem rechten 
Kampufer; man erreichte die Tcmpelwiese 
auf einem schwankenden Holzsteg gleich 
hinter dem Hauerhaus; der rechtsseitige 
Brückenkopf aus großen Bruchsteinen 
wurde vom letzten Hochwasser 2002 
freigelegt, ist aber. mittlerweile einge­
ebnet.) Es war kein großartiger Besitz, den 
Leusering da antrat, eben ein Hand­
werkerhaus mit einem jährlichen Michaeli­
dienst von einem Gulden. Schon 1639 
verkauften er und seine Gattin das kleine 
Anwesen dem Schwager bzw. Bruder, dem 
Maurer Johann Koch, der allerdings nicht 
die veranschlagten 200 fl. samt einem 
Dukaten Leihkauf zusammenstottcrtc, und 
das Häusl 1640 dem Binder Andre Ammon 
weitergeben musste. Ammon kam erst 
recht nicht mit der Bezahlung an den 
Erstkäufer zurecht kam, sodass zuletzt 
Lcusering 1658 das Haus zurücknahm und 
dem Andre Schreiber verkaufte. Diese 
Besitzverhältnisse vernrlen Leusering in 
einer insgesamt angesehenen, aber eben 
nicht gerade begüterten regionalen 

Handwcrkerschicht. Da fänden nur 
wirklich Tüchtige ein halbwegs gutes 
Auskommen, und zu ihnen zählte gewiss 
der viel beschäftigte l..eusering. Sein 
Stiefsohn Maycrhofer allerdings wählte 
das Soldatenlehen, und isl nach dem 
Z.eugnis zweier Sattlergesellen 1646 „in 
Maylandt (oder Pavia) rn Gott 
entsch!affen" .1 Leusering hat während 
seiner Amtstätigkeit als Pfleger im Schloss 
gewohnt. 

Der viel beschäftigte Bildhauer Leusering 
hat gut verdient alleine für den 
Klosterneuburger Altar !000 fl. und 
zwanzig Eimer Wein ·- und seine Ein­
künfte gut angclegt. 2 Nach Beendigung 
seiner Tätigkeit als Rosenburger Pfleger 
war Leusering 1661 Pächter der dem Stift 
Altenburg gruüdherr!ich unterworfenen 
Manigfaller Mühle.1 Lcuscring lebte 
damals bereits in Horn, wo er als 
Ratsbürger nachgewiesen isl.4 Hier 
ergänzte er sein Einkommen durch die 
Nebentätigkeit als Fischhändler. Sein auf 
der Rosenburg l 635 geborener Sohn 
Johann Georg, gleichfaUs ein Bildhauer, 
lebte bis zu seinem Tode 1669 auf der 
Roscnburg. 5 Spiitcr ist in der Rosenburg 

Si.:hlossarchiv l{oscnhurg, Horni.:r, dann 
Rost:nburger ,.Kauff und wcrung Bur.'.1"1 Nr.3„. 
Schlossarchiv Rosenburg, lV,4, S.94v, %, 103, 1 ! 
und 126, sowie f~inlcgzctlcl; Grundbuch 1659. 
ebenda VL4 
2 Pauker, Beiträge, S.66 
1 Fricdrit'.h I~ndi: Kaspar t..t~usering.- In; UnscrL: 
Heimat 10 (19:l7), S.415f. 
·
1 Angchlit:h \-Vtir Lcuscring l 651- 16.52 auch liorncr 
f~Urgcnnc.islt.'r, was ;:ibcr sch\vcr 1nit seiner 
H.osenhurgcr Tätigkeit uls P!1egcr vereinbar i~L 

(]rcgor Sclnvcighofcr: 1\1auhias S1unnbcrgcr. ein 
H.orner Bi!<lhaucr der BarockzeiL- In: -Waklvfr:rtcl 7 
({958), S.170-177. S.171 
5 J)ie J)enk1nal~ des, politischen Bezirks f-lorn: 
( {)stcrreichische K.uns1topogruphie:5), Wleii l 9 !.·!. 



auch ein weiterer Sohn Martin 
nachgewiesen. Zusammen mit dem Sohn 

\ . ; . i ,~ \ . „ 

Tobias arbeiteten somit zurriinaest vier 
Familienmitglieder im Werkstattverbund 
Rosenburg - Horn.6 Das Rosenburger 
Kaufurbar von 1659 verzeichnet im 
Inneren Schloss eine „Tischlerey" samt 
Kammer und gleich anschließend eine 
„Bildhauer-Stuben" ebenfalls mit Kammer, 
sowie die verlassene Werkstatt' eines 
Webers.7 Die" Handwerker wohnten gleich 
neben der Werkstau; ·das ~aren die 
üblichen Wohri.verhältnisse. Da,s '.',Rosen­
burger Schlossi.nventar vom ·· 4: · bktober 
1678 fand in ·der „Tischler Werkhstatt" und 
iin „Biläthauer Zimmer" samt jeweiligen 
Stuben nur wertlose Schragen mil und 
ohne· „Tafeln", eine zerbrochene Bettstatt 
und einen Schüsselkorb. 

Vom Spätwerk der Werkstatt Leusering ist 
die Einrichtung der Altenburger Stifts­
kirche zu erwähnen, von der allerdings. nur 
das geschnitzte Chorgestühl in der 
Chorkapelle erhalten blieb. Auch die erste 
Ausstattung der Kirche des 1657 
gestifteten Homer Piaristenklosters geht 
auf Leusering zmück. Als letzter kirch­
licher Auftrag Leuserings gilt der in 
seinem Todesjahr 16 73 datierte Katha­
rinenaltar der Mödringer Pfarrkirche. 11 Es 
ist wie schon seinerzeit der Stieferner Altar 
ein dreiachsiger triumphbogenartigcr 
Altaraufbau mit flügelartigen Seitenteilen, 
aber schlanker als dieser und die V el1ikale 

S. 370 und 504: Plt:sser, Beiträge zur Geschichte 
der Pfarre Gars am Kamp, S.671, nad1 den Garser 
Pfarrmatri ken 
6 Franz. Xavcr Sehwcickhardt von Sickinger: 
Darstellung des Erzherzogthum Österreich unter der 
Ehs, Viertel obcrm Manharl~herg; Wien; V.O.M.B., 
S.149 . ' 
7 Auszug aus dem Urhari.o der Hcrrschafl 
Rosenberg V.O.M.B. vom Jahre 1559. 
Österreichische Blätter für Literat~r, Kunsl , 
Geographie, Statistik und Naturkunde, 4, Nr. 71. 
24'. März 1847, S.287 . 
8 Die sichere Datierung im Mödringer Pfarrbuch; 
der Blldhifüer 'erhielt 60 11„ der Maler 2111; 
Ftiedr1Ch'!' ·Endl: Studien ühcr Ruinen, Burgen. 
Kirchen, Klöster und andere Denkmale der Kunst 
Gc'Schic1{t~ 'tihtl Litteratur etc. des Homer Bodens: 
Bd ·1. rr: H6ft.- Altenburg 189.'i. S.68 

besser betonend.9 Gedrehte Säulen mit 
astartigen, von Buchstaben besetzten 
Ansätzen bilden das Hauptgerüst. Einen 
schönen Kontrast zur schwarzen Beizung 
der Architektureile ergibt das Gold der 
schmalen Altarbilder. Das Altarblatt zeigt 
die hl. Katharina vor ihren Peinigern, in 
den Seitcnischen ebenfalls nich.t Statuen, 
sondern Bilder, im linken Flügel der ·hl. 
Leopold, rechts der hl. Sebastian. lm 
A~sz.ug· ei~e von Palmetten flankierte _und 
vori jubilierenden Engelsstatuen gekrönte 
Taufe· C~~·isti' in geknicktem Rahmen. JO 

Aus .. de~1 · letzten Fünfzigerjahren datiert 
auci{ ci.n ~chlitten, von dem noch die 
detciiJlierte Rechnung einen Eindruck 
ve;rriittelt. 

1 

Marmorgrabslcin Lcuserings 

„Auszügl 
Wegen Mqchung eines 
Ihrer Hochgriiflichen 

Schlitten:'" . S<!: von 
Gnaden · Herren 

9 Folo in: Herta ·. Schm~dcrmayeri · Mödri.ng. 
Geschichte, Geschichten & Gedichte.- Mödring 
2om, s.:n 
111 Dehip, Niederösterreich nördlich · der Donau, 
S.752 ; Foto Friedrich Endt: Die Stadt Horn um das 
fohr . 1600. Ein culturgeschichtliches Bild.­
Altenburg 1902, S.95 und 110 



Herren Grafen von Sprinzenstein ritl. [ 
Angefreimbt und gemacht worden. 1 

Nem/Jlich an Statt der Truhen ain von 
1 

Holtz ausgehawle Muschi auf' welcher 1 

vorher zwey weibsgesichrer, 1111d ai~( den 
Seiten derselben vier gan2:e Delphinen, 
auch an dem Gestell vier Delphin Köpf' und 
das Geste/ mit Lauben geschnitten. und 
vom auf die Kue/(„, ain Rös/ Kop/ 1 

geschnilten worden. jUr solche Arheith 1 

zuesamen 12 fl. i 
ltem dem Wagner wegen Machung der ! 
(Jestöll uncl Zusatnense::.unt; t!er Kue,f'e11 2 i 

' fl. i 
ltem dem Schlosser wegen Maclumg 
Schraufen und Eysen Bliill 45 kr. 
Zusammen 14.fl. kr. " 11 

der 1 

1673 ist Caspar Leusering im Alter von 78 
Jahren verstorben. Sein früher an der 
südlichen Außenwand der Stephanskirche 
eingemauerter, wohl von seiner Hand 
stammender Marmorgrabstein ist seit der 
jüngsten Renovierung ins Kircheninnere 
versetzt. 12 Die bis an den Rand ohne 
Begrenzungslinie ausgebreitete lnschrifl 
nennt ihn als .,Bildhauer allhier verstorben 
1673" sowie die Namen seiner Frau 
Magdalena und seines jüngeren Bruder' 
Martin Leusering. 13 Die obere Hälfte des 
Epitaphs zeigt in einer Relicföischc den 
auferstandenen Christus, auf den Wolken 
stehend, die Kreuzesföhne im Arm, mit der 
Linken auf seine Brustwunde deutend, mit 
der rechten in den Himmel weisend: 
Opfertod und Erlösungswerk Christi 
weisen den Glüuhigcn das Heil. Ein 
Strahlenkranz im Hintergrund erhöht die 
Tiefenwirknng. Der (irabstcin zeigle im 
19. Jahrhundert noch deutliche Spuren 
emer bunten Bemalung und Vergoldung 
gatl,.-; iril · manieristischen Stil: am Leib 

--"-----~---·---·-

11 SCh1ossärchiv !1orn, f·Iau~archiv Karton 21 
12 ·,A'ndras.chck-1-folzet'. und Fuchs, . I·Hstori,<;chc. 
lnsChr;iflen S.61 f.: Hcr-Inann l)olln1ayr: Intcri:ssa.ntc 
Grabsteine.- I.n: Monatshlan dL~s /\.lterthu1n~­

Vcreincs zu Wien 1891. Nr 1. S.74 .. 76 
13 C.icJcnkbuch der Pfarr Horn. t~rrichtet von P. 
I-lonorius Burgcr„ Profess de!) IJenc<lictiner St!ncs 
Altenburg, Pfarrer allhier. im Jahre l 8:l4, S. 49: 
Dchio, Niederöslerrcich nördlich dL·-r Donau, S.4:1J 

1 

Christi „von Fleischfarbe", am Lendctuch 
von Weiß, Haare und Bmt von Braun, die 
F h . p 14 a ne m urpur. 

(~hristus 1111 Relief von (:aspar l .eusering; 
7.i..~ichnung l'riih1:s 20. Jhdl. 

Mit Lcuserings Ableben war der 
Rosenburg-Homer W erkstaltzusammcn-
hang aufgelöst. Das nach Leusering 
vakante Homer Bildhauerhandwerk über­
nahm schon im Folgejahr 1674 Matthias 
Sturmberger. rnil dem der hochbarocke Sti 1 
in unserer Gegend einzieht. 15 Stunnherger 
hat in den wenigen ihm gegönnten 39 
Lebensjahren bis l 69 l ein großes Oeuvre 
hinterlassen. Sein Können bezeugen die 
1686 für den Garser Kalvarienberg in 
Auftrag gegebene. Kreuzigungsgruppe 
sowie der 1685 gelieferte Hochaltar von 
Marein. 

<f) 1-lanns Jiaas. Jeder \Viederubdrul'k,·; 
ein1,clncr 'feile, ht~darf <lcr Zusli1nn1ung des ""'""" 

·---------
1
'
1 f)(i!ln1ay1·. Interessante (Jrahstcinc,. S.74~76 

i:. \Valpurga ()ppcker: Ergänzende Bc1,ncrkungcn 
zur Bil<lhJuc.rfa111ilie Stunnhcrgcr.- In: l)a,,,. 
Waldvicnel 54 (2005). S.405-416. hier S. 405 und 
41(> 
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Bei der BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT HORN 
Bezirksha11ptma11nschaft 

Parteienverkehr: Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 19.00 Uhr 
·· · · . . Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr . ; · ·. 

Bürgerbüro·:·: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und pienstag v.ol)..16.00 - 18.30 Uhr 
Abteilung für' Wohnungsförderung (F 2-A) des Amtes der NÖ Landesregierung '. 

Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag,vo~'·l3.00 bis 15.30 ühr 
Leb(!nsmittelinspektion: 

' ,. 

jeden Diet?-stag von 8.00 bis 12.00 Uhr .·~ 
Sclzuldnerberqtung: · · · · 

jeden 2. Donrierstag· im Monat von 8.30 bis 12.00 Uhr, 3.,Stock Zi: 317 · · · : 
Technische Beratung des Gebietsbauamtes Krems, für Bauwesen, für Gewerbe, sowie des Arbeitsinspektorrates 
und der Abt. BD 3 des Amtes de~ NÖ Landesregierung in der BH Horn 

jeden 1. und 3. Donnerstag.im Monat von 8.30 - 12.00 Uhr; · 
für Wasserbau gegen telefonische Voranmeldung unter. 02982 9025 28289. 

Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter u. Al?gestellten 
Ort: Bezirksstelle d. NÖ. Gebietskrankenkasse 

S. Weykerstorffer-Gasse 3 
Termin: , jeden Dienstag von 8.00 - 12.30 Uhr 

Sozialversicherungsanstalt d. gewerblichen Wirtschaft „ · · 
Ort: Wirtschaftskammer, 3580 Hom, Kirchenplatz 1 · . · ! ·· 

· Termin: 03. 03. 2008 von 8.00 - 12.30 Uhr u. 13.00 """. 15:00 · ·'!'· , , 

Sozialversicherungsanstalt der Bauern · · · · 
Ort: Bezirksbauernl<ammer, 3580 Mold 72 . . , ... 
Termin: jeden Mittwoch~ von 8.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 15.00.Uli( 

Kriegsopfer- und Behinder!l!nverband · · : . ' 
Ort: Kammer f. Arbeiter u. Angestellte, 3580 Horn, Spitalgasse 25 
Termin: 1 jeden 11.u. 25. März von 13.00 - 14.30 Uhr 

Erste Anwaltliche Auskunft 
Ort: Dr. Engelbert Reis, Horn, Florianigasse 5, Tel. 2340 

· ' Zeit: 11. März 08, von 17 .00 - 18.00 Uhr 

Konsumentenberatung 
Ort: AKNÖ-Bezirksstelle Horn, Spitalgasse 25 
Termin: 12. u. 26.März 08, von 13.30 - 16.00 Uhr 

Beratungszentrum Rat & Hilfe 
Partner-, Familien- u. Lebensberatung 
Jugendberatung, Psychotherapie, Supervision.Mediation 

Ort: Horn, W ienerstraße 5, Anmeldung - 02982 2930 . 
Termin: Mo. v.10.-1 2.00 Uhr, Di.v.17.-19.00Uhr, Do.17. -1 8.00 'Uhr ··' 

Jugendberatung Mittwoch v. 17. - 19.00 Uhr ·. ' · ··' 
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Meine:Bank ·in H·o·r·fi '.:..' r· 
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Wo guter Geschmack zuhause ist 
3580-Mold 32 Tel.& Fax: 02982/53325 

Unsere Öffnungszeiten: Freitag, 9 bis 18 Uhr und Samstag, 9 bis 12 Uhr 

Ostern 21. & 22. März 

Brauchtumsgebäck 
•!• Gefärbte Ostereier 

•!• Geselchtes (mager 0,5 kg 4,98€ 
essfertig) 

Auch für Ihr Ostermahl ist bestens gesorgt: 

•!• frische Putenbrust je kg 8,95 € 
•!• frisches Lammf leisch (Schulter 

gerollt je 0,5 kg 4,80 € 
•!•Schweinefleisch (Schnitzel je 

kg 6,70€ 
•!• Erlesene Wurst und 

Selchspezialitäten 

Um Ihnen Zeit und Ärger zu ersparen bitten wir um zeitgerechte 
Vorbestellung. 

14. und 15. Mär:z: frisches Rindfleisch 
Mitte April: Frische Enten 
Mitte Mai: Frische Bauernhendl 


